Gemeinde Neubiberg Gemeinderat
Sitzung am 29.09.2026, TOP Nr. 6.2

)
N.Y,

Sachgebiet: Buro 1. Burgermeister und Geschaftsleitung
Vorlage Nr.: 2026/6638

Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus

Gemeinderat 29.09.2026 offentlich Beschluss

Antrag der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen-Odp auf Verbesserung der Barrierefreiheit und
FuBgangersicherheit vor dem REWE-Markt in Unterbiberg

Sachverhalt:

Mit Schreiben vom 04.09.2026 (Posteingang per Email am 04.09.2026) stellt die Fraktion Biindnis 90/Die
Griinen-Odp nachfolgenden Antrag zur nichsten Gemeinderatssitzung:

l. Antrag:

Die Fraktion Biindnis 90/ Die Griinen-Odp beantragt, dass die Gemeindeverwaltung
Neubiberg priift und bei positiver Priifung veranlasst:

- Die technische und rechtliche Machbarkeit der Einrichtung eines
FufSgdngeriiberwegs (Zebrastreifens) auf dem gemeindeeigenen Gelénde vor dem
REWE-Markt zu priifen, um die sichere Querung der Fahrbahn fiir alle
Fufsgéingerinnen und Fufsgénger zu gewdihrleisten.

- Die Absenkung der angrenzenden Bordsteinkanten (Bordabsenkung) zur Herstellung
einer vollstdndigen Barrierefreiheit im Bereich des Fufsgdngeriiberwegs,
entsprechend den Anforderungen der DIN 18040-3.

- Die Vorlage einer Kosten- und Zeitplanung fiir die Umsetzung der MafSnahmen in

einer der ndchsten Gemeinderatssitzungen.

Il. Begriindung:

Der Bereich vor dem REWE-Markt in Neubiberg ist ein stark frequentierter Fuf3gdngerknotenpunkt.
Tdglich nutzen zahlreiche Biirgerinnen und Biirger - darunter Familien mit Kinderwagen, dltere
Menschen, Personen mit Mobilitdtseinschréinkungen und Rollstuhlfahrende - diesen Bereich, um den
Einkaufsmarkt zu Fuf3 zu erreichen.

Derzeit fehlt an der betreffenden Stelle eine gesicherte Querungsmaglichkeit fiir Fufgdngerinnen und
FufSgdnger. Dies fiihrt zu unnétigen Gefahrensituationen im Begegnungsverkehr und schlief3t
mobilitdtseingeschrénkte Menschen de facto vom barrierefreien Zugang zum nahversorgenden
Einzelhandel aus.

Das betreffende Grundstiick befindet sich im Eigentum der Gemeinde Neubiberg. Die Gemeinde ist

daher unmittelbar handlungsféhig und trégt als Eigentiimerin auch die entsprechende Verantwortung
fiir die Verkehrssicherheit und die Barrierefreiheit auf diesem Geldnde.
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Abbildung 1: Beispielhafte Darstellung eines Fuf3géngerstreifens vor dem REWE in

Unterbiberg
Im Einzelnen spricht fir die beantragten MaRnahmen:

Im Einzelnen spricht fir die beantragten MaRnahmen:

- FuBgangersicherheit: Ein Zebrastreifen mit begleitender Bordabsenkung erhéht die
Verkehrssicherheit nachweislich und reduziert Unfallrisiken, besonders fir altere und
gehbeeintrachtigte Personen.

- Nachhaltiger Verkehr: Die Verbesserung der Fuwegeinfrastruktur starkt die aktive Mobilitat
und ist ein Beitrag zur kommunalen Klimaschutz- und Mobilitdtsstrategie.

- Gemeindeeigenes Geldnde: Da sich die Flache im Eigentum der Gemeinde befindet, sind keine
langwierigen Abstimmungen mit privaten
Grundstiickseigentiimern erforderlich. Eine ziigige Umsetzung ist moglich.

Dem Sachverhalt liegen folgende Unterlagen bei (im RIS unter Vorlagennr.: 2026/6638 abrufbar):
- Anlage 1: Antrag_Barrierefreiheit_Rewe_Neubiberg

Beschlussvorschlag:
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Der Antrag der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen-Odp vom 04.09.2026 auf Verbesserung der
Barrierefreiheit und FulRgdngersicherheit vor dem REWE-Markt in Unterbiberg wird formal

angenommen/abgelehnt und ist in einer der nachsten Sitzungen, spatestens jedoch 3 Monate nach
Annahme zu behandeln.

2026/6638 Seite 3 von 3



	REF_Kopf
	datum
	Beschluß
	voname
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_KW

